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minare zu Spezialthemen wie dem
Wertpapiergeschäft, Bausparen
und Versicherungsgeschäft sowie
die Ergänzung mit dem betriebsin-
ternen Unterricht zur Berufsschule
bilden weitere Bausteine einer er-
folgreichen Sparkassenausbildung.

Theorie mit Praxis verknüpft
In regelmäßigen Trainings zur akti-
ven Kundenberatung wird die
Theorie dann mit der Praxis ver-
knüpft. „Die frühe Einbindung der
Auszubildenden in das Tagesge-

schäft, in Projekte und Aktionen
fordert Selbständigkeit und Eigen-
verantwortung und ist ein Garant
für Abwechslung und wichtige Er-
folgserlebnisse auf dem Weg zum
qualifizierten Kundenberater“, er-
läutert Ausbildungsleiterin Andrea
Reuper.
Die Ausbildungsordnung Bank-

kaufmann/ -frau wurde zum 1. Au-
gustmodernisiert.DieKundenbera-
tung unter Nutzung digitaler Kanä-
le rückt noch stärker in den Fokus
der praxisorientierten Ausbildung.

Die neuen Auszubildenden mit dem Sparkassenvorstand (v.l.): Mewan Os-
so, Thomas Toebe (Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Osterode am
Harz), Luisa Herbst, Alicia Wölk, Uwe Maier (Vorstandsmitglied), Nida-Nur
Karatas. FOTO: SPARKASSE OSTERODE / UNTERNEHMEN

dieMänner undFrauen einMix aus
Theorie und Praxis: Mindestens
1.300Stundender praktischenAus-
bildung erfolgt in den Helios Klini-
ken Northeim, Herzberg/Osterode
oder Bad Gandersheim; dort arbei-
tendieAuszubildendenauf denSta-
tionen mit und erleben den Klinik-
alltag hautnah.
Dazu kommen Pflichteinsätze in

ambulanten und langzeitstationä-
ren Einrichtungen, in Psychiatrien
undpädiatrischenEinrichtungen in
der Region. Die theoretische Aus-
bildung findet im Helios Bildungs-
zentrum Südniedersachsen statt;
hier vermitteln Lehrkräfte, Exper-
ten aus den Kliniken und Praxisan-
leiter ihr Wissen in verschiedenen
Unterrichtsformen.

21 Absolventen erhalten Zeugnisse
NochbevordieneuenAuszubilden-
den begrüßt wurden, konnten 21

Absolventen ihre Ausbildung am
Helios Bildungszentrum Südnie-
dersachsen erfolgreich abschlie-
ßen. „Herzlichen Glückwunsch,
Sie dürfen sich ab sofort Examinier-
ter Gesundheits- und Krankenpfle-
ger nennen“, gratulierte Doris Wel-
zel, Leiterin des Helios Bildungs-
zentrums Südniedersachsen, den
21 Absolventen. Sie haben nach
dreijähriger Ausbildung am Helios
Bildungszentrum Südniedersach-
sen und in den Helios Kliniken in
Northeim, Herzberg und Bad Gan-
dersheim ihr Examen erfolgreich
bestanden. 16 von ihnen werden in
den Kliniken in Südniedersachsen
übernommen.
Mit einer offiziellenZeugnisüber-

gabe, Glückwünschen und kleinen
Geschenken endete die Ausbil-
dungszeit in der Gesundheits- und
Krankenpflege. Statt einer großen
Veranstaltung mit Lehrern, Klinik-

leitung, Eltern, Freunden, Praxisan-
leitern und weiteren Wegbegleitern
wurde das erfolgreiche Examen in
diesem Jahr in einem kleineren
Rahmen, aber ebenso freudig be-
gangen. „Hinter Ihnen liegen drei
Jahre, in denen Sie in Theorie und
Praxis umfassendes Fachwissen er-
worben haben. Ihre Prüfungsvorbe-
reitung und das Examen fielen auf-
grund der Corona-Pandemie in
einen sehr außergewöhnlichen
Zeitraum. Doch Sie haben sich da-
von nicht unterkriegen lassen, son-
dern umso mehr Lernbereitschaft,
Ausdauer, Engagement und Fleiß
bewiesen. In der mündlichen,
schriftlichen und praktischen Prü-
fung haben Sie gezeigt, dass Sie Ihr
Wissen punktgenau abrufen und
anwenden können“, so Doris Wel-
zel. Sie übermittelte auch die
Glückwünsche der Klinikleitungen
der drei Häuser.

Redaktion der Wirtschaftsseite
Kathrin Franke

Gut vorbereitet in die Filialen
Angehende Bankkaufleute begrüßen nach Seminar ihre ersten Kunden.

Osterode. Am 3. August starteten
vier junge Leute eine Ausbildung
zur Bankkauffrau bzw. zum Bank-
kaufmann. Der Vorstand der Spar-
kasse Osterode am Harz, Thomas
Toebe und Uwe Maier, hieß die an-
gehenden Bankkaufleute herzlich
im Teamwillkommen und wünsch-
te allen viel Erfolg bei den neuen
Herausforderungen.
„Das Engagement der Sparkasse

für die Ausbildung ist seit Jahren
hoch. Zurzeit werden 15Bankkauf-
leute in der Sparkasse ausgebildet“,
so Thomas Toebe. „Mit vielseitigen
Ausbildungsmöglichkeiten bieten
wir jungen Nachwuchskräften eine
guteBasis fürdieweitereKarriere in
unseremHaus.“
Die Auszubildenden werden

durch die Einführungstage gut auf
den Ausbildungsstart vorbereitet.
Nach Informationen zu wichtigen
Rahmenbedingungen, ersten Pro-
duktinformationen und einem Se-
minar mit Übungen und Tipps zum
ersten Kundenkontakt gehen die
Auszubildenden jetzt gut vorberei-
tet in die Filialen, um dort ihre ers-
tenKunden zu begrüßen.Dabei ste-
hendenNachwuchskräften in allen
Ausbildungsstationen erfahrene
Kollegen alsAusbilder zur Seite. Se-

IHK: Fit für die
Digitalisierung geht
in die nächste Runde
Göttingen. Gemeinsam mit dem
Mittelstand 4.0-Kompetenzzent-
rumHannover bietet dieGeschäfts-
stelleGöttingender IHKHannover,
Bürgerstraße 21, Göttingen, für
Unternehmen kostenfreie Seminar-
undBeratungstage zumThema„Di-
gitalisierung managen“ an. Die An-
gebote richten sich an Fach- und
Führungskräfte vorwiegend von
Unternehmen des produzierenden
Gewerbes.Vorkenntnisse sindnicht
erforderlich.
„IT-Sicherheit – Den Gefahren

begegnen, findet am 1. September
von 10 bis 16 Uhr statt. „Mehr als
nur Technik – Anforderungen der
Digitalisierung an Arbeit und Orga-
nisation“ folgt am 9. Oktober und
„Rechtskonformer Umgang mit
Daten vonBeschäftigten“ am3.No-
vember (beide 9 bis 17 Uhr). Neben
den Seminaren bietet das Team
zweistündige persönliche Beratun-
gen in Unternehmen vor Ort deren
Bedarfe und berät zu den Möglich-
keiten.
Anmeldung unter www.hanno-

ver.ihk.de/digi-goe.

45 junge Männer und Frauen starteten in ihre Ausbildung im Helios Bildungszentrum Südniedersachsen. FOTO: HELIOS KLINIKEN / KLINIK

45 junge Leute starten am Helios
Bildungszentrum ins Berufsleben
36 Frauen und neun Männer entschieden sich für einen Berufsweg in der Krankenpflege.
Osterode. Wie in vielen anderen Be-
trieben der Region auch, startete im
Helios Bildungszentrum Südnie-
dersachsen imAugustderneueAus-
bildungsjahrgang. 36 Frauen und
neunMänner lernen seit dem3.Au-
gustdenBerufdesPflegefachmanns
bzw. der Pflegefachfrau.
Begrüßt wurden die neuen Aus-

zubildenden von Doris Welzel, Lei-
terin des Helios Bildungszentrums.
„Ich freue mich, dass Sie sich für
eine Ausbildung in der Gesund-
heits- und Krankenpflege entschie-
den haben. Die letzten Monate ha-
ben der ganzen Welt gezeigt, wie
wichtig gut ausgebildete Fachkräfte
im Gesundheitswesen sind. Unser
Ziel ist es, Ihnen in den kommen-
dendrei JahrenWissen,Kompetenz
und Rüstzeug zu vermitteln, um Sie
optimal auf Ihre künftigen Aufga-
ben in der Pflege vorzubereiten.“
Während der Ausbildung erwartet

torin Ines Mohr. „Der Beruf der
Pflegefachkraft ist sehr wichtig in
der Gesellschaft. Es ist ein sozialer
Beruf, der viel Freude macht, Erfül-
lung gibt und zudem krisensicher
ist.“
Die Asklepios Kliniken Schildau-

tal bilden den Nachwuchs in der
eigenen Krankenpflegeschule aus,
die Praxisfertigkeitenwerden in der
Asklepios Klinik in Seesen vermit-
telt. Die Ausbildung zur Pflegefach-
frau/zum Pflegefachmann dauert
drei Jahre und umfasst den theoreti-
schen und praktischen Unterricht
in Form vonmehrwöchigemBlock-
unterricht und eine praktische Aus-
bildung an unterschiedlichen
Standorten.

Schüler leiten eine Station
Mit Projekten wie: „Schüler leiten
Schüler an“ und „Schüler leiten
eine Station“ lernen die Auszubil-
denden die Praxis kennen. „ImMit-
telpunkt der Ausbildung steht, die
pflegerische Kompetenz für die
künftige Berufspraxis zu vermit-
teln“, sagt Schulleiter Nowak. „Da-
neben geht es aber auch darum, die
Persönlichkeit der Schüler zu ent-
falten sowie Eigenverantwortung
und selbstständigesHandeln zu för-
dern. Wichtig ist, dass sie lernen,
pflegerischeProbleme zu erkennen,
Pflegeziele festzulegen, Maßnah-
men individuell für den Patienten
zu planen und fachlich korrekt
durchzuführen.“

Seesen. Das Asklepios Bildungs-
zentrum Seesen hat 16 Schülerin-
nen und Schüler,die nun ihre Aus-
bildung zu Gesundheits- und Kran-
kenpflegern bestanden haben, mit
einer Festveranstaltung unter Ein-
haltung der Coronabedingungen
verabschiedet. Schulleiter Wolf-
gang Nowak sowie Sebastian von
der Haar, Geschäftsführer der Ask-
lepios Kliniken Seesen, und deren
Pflegedirektorin InesMohr würdig-
ten in der Schule in ihren Anspra-
chen die Leistungen der Absolven-
ten.
Die Übergabe der Zeugnisse be-

gleitete musikalisch Jenny Wall am
Piano, sie ist auchSchülerin derGe-
sundheits- und Krankenpflegeschu-
le. Anschließend gab es im Park der
Asklepios Kliniken für die frisch
Examinierten, Angehörige, Freun-
de, Stationsleitungen und Praxisan-
leitungen einen Empfang.
Einige der examinierten Pflege-

kräfte entschieden sich nach der
Ausbildung für ein Medizinstu-
dium, andere starten nun direkt ins
Berufsleben als examinierte Pflege-
kräfte, einGroßteil beginnt beiAsk-
lepios in Seesen und Goslar.
„Wir freuen uns, dass dann insge-

samt zwölf derAbsolventen inunse-
ren Kliniken in Seesen anfangen“,
sagt Kliniken-Chef Sebastian von
der Haar.
„Wir brauchen in ganz Deutsch-

land junge und gut ausgebildete
Pflegekräfte“, ergänzt Pflegedirek-

16 Gesundheitspfleger haben
Prüfungen erfolgreich bestanden
Zwölf der Absolventen beginnen als
examinierte Pflegekräfte in Seesen und Goslar.

Freuen sich über die bestandenen Pflege-Examina: Die Absolventen des
Asklepios Bildungszentrums Seesen, mit den Gratulanten Sebastian von
der Haar (Geschäftsführer der Asklepios Kliniken Seesen, letzte Reihe
links), Pflegedirektorin Ines Mohr (vorne, 3. von links) und Schulleiter Wolf-
gang Nowak (letzte Reihe, 7. von links). FOTO: ASKLEPIOS KLINIK / UNTERNEHMEN

Osterode. Für sieben Jugendliche startete am 1. August ein neuer Le-
bensabschnitt – ihre Ausbildung bei Firma Obermann Logistik. „Wir
freuen uns, unsere neuenAzubis auf diesem spannendenWeg beglei-
ten zu dürfen“, heißt es vonseiten der Geschäftsführung. Jennifer
Ernst, Jennifer Len und Ruven Oertelt beginnen ihr dreijährige Aus-
bildung zu Kaufleuten für Spedition und Logistikdienstleistungen.
Steven Stranski erlernt den Beruf der Fachkraft Lagerlogistik und
Alesha Zachert beginnt ihre Ausbildung zur Kauffrau im Büroma-
nagement. Bei den Nutzfahrzeugen in Osterode und Nordhausen
starten Christian Launert und Markus Probst als Kraftfahrzeugme-
chatroniker. „Allen siebenwünschenwir einen guten Start in das Be-
rufsleben und viel Erfolg bei ihrer Ausbildung in unseremUnterneh-
men“, so die Geschäftsführung.

Neue Auszubildende in Osterode
und Nordhausen begrüßt
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